
Hallo, lieber Perry.

Vielen Dank für deine Antwort und deine Vorschläge.
Ja, dein alternatives Ende für den ersten Text täte mir ganz gut gefallen. Ich denke, so darf es sein.
Dankeschön :)

 	  Zitat:			  Vom nicht-vollenden 

Schon oft begann ich zu singen, 
aber hörte wieder auf. 
Genommen hab‘ ich viel 
und ließ es wieder aus. 
Nie hat etwas mir gehört, 
aus Angst es zu besitzen. 
Zeichnen wollt‘ ich viel und 
konnte nur schön kritzeln. 
Auch das Schreiben liegt mir fern, 
doch tat ich's hin und wieder. 

Es ist, als säng ich Kinderlieder 
in viel zu großen Lederschuhen. 	

(Wie kann man im Editor die Funktion, der neuen Textversion nutzen? ^^ )

Bezüglich des zweiten Schreibens. Findest du, dass ein Hoffnungsblick oder Ausblick dem noch etwas
Charme gibt? 
An und für sich, mochte ich das tollpatschig-flegmatische Ende. Könnte ein Ausblick evtl. vor dem Ende Platz
finden?

Liebe Grüße

Gregor

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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